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Eisenbahn-Bewegungen.

Der Mo. ?Demokrat" enthält über die-
sen Gegenstand folgende» Artikel:

Die Blätter von St. Joseph melden, ?

wie es den Anschein hat, aus authenti-
schen O'ielle» daß die Erie-Eisenbahn
die größere Zahl der Aktien der Hannibal
unv St. Joseph Bahn an sich gezogen
bat. U«d zu gleicher Zeit berichtet der

New Dorf ?Herald," daß Erie die Michi-
gan Southern angekauft und dadurch die
New Aork Central gezwungen babe, die
Canada und Michigan Central Bah» zu
ihrer westlichen Verbindungslinie zu ma-

chen. Wen» dies wahr ist, dann wird die
ganze Gestalt derEisenbahnwelt sich schnell

Nehmen wir an, daß diese Combina-
tionen wirklich vollzogen seien, wie das

neueste Gerückt angibt. Man bezetckne.
auf einer Karte mit einem Nothstift die

Linien der Erie-Allianz: New Jork und
Erie. Lake Skore, Michigan Southern, i
Toledo und Wabash, Atlantic und Great
Western, Ohio und Mississippi und Ha»
»ibal und St. Joseph. Mit einem schwar-
zen Bleistift bezeichne man die Pennsylva-

nia Central, Pittsburg, Fort Wayne und
Chicago, BellefoNtaine, Pan Handle, Ehi
cago und Rock Island und die St. Louis
und Indianapolis Bahn. Herr Bates
versichert uns, daß die
Bahn nicht als ein Theil irgend einer
Combination zu betrachte» sei; aber sie
wird offenbar dcr Pennsylvania Central
die erwünschte westliche Verbindung lie-
fern und zwar, seit die Verbindung durch
das Fahrboot besteht, ohne Wagenwechsel.
Von da über Kansas City nach Sheridan
(denn die Mitglieder der Pennsylvania
Central sind, wenn wir nicht irren, in be-
deutendem Maße bei der Kansas Pacific
Bahn interesstrt) und vermittelst der

weiteren Auedehnung dcr Letzteren vor
dem nächste» Juli bis Denver und Cheyen-
ne. Endlich bezeichne man mit Bleistift
die New Jork Central, die Harlem und
Hudsonrivcr-Eistnbahnen, die Canada
Bahn nach Detroit und die Michigan
Central, die Chicago und Northwestern
mit allen ihren Zweigbahnen. Alle diese
Bahne» haben Controlle über Linien nach
Chicago.

Westlich von diesem Platze erreicht Van-
derbilt Omaha vermittelst der Chicago
und Northwestern, und Pennsylvania
Central erreicht Omaha mit der Chicago
und Rock Island Bahn, während Erie,
um Omaba zu erreichen, über St. Joseph

Pennsylvania Central und Erie direkt,
und Vanderbilt mit der Chicago und Al-
ton oder der Illinois Central. Von St.

senllicht gesehen. Das El Paso Unter-

Frcmont bat zum Bau desselben kein fran-
zösisches Kapital gesichert, wie die Depe-
scheu berichten.

gebend" "

Philadelphia, 13. Sept. Heute wurden!
die Feierlichkeiten in Bezug auf die Erleb- !
rirung des hundertsten Geburtstages Al-
erander von Humboldt's durch eine große

und Standarten ausrückten. In der
Prozession befand sich ein prächtig decorir-
ter Wagen, in welchem die Welttheile
Europa, Asien, Asrika und Amerika durch
die Personen eine« Caucasiers, eine« Chi-nesen, eines Negers und eines Indianersrepräsentirt wurden. Im Zug befanden
sich zwei deutsche Freimaurer Logen. Die
Großmeister derselben subren in Kutschen.

und Boden war vorher Namens der Park-
Coinmlssäre durch Mayor Fox für das
Monument geweiht worden. Es wurden
Festreden von Dr. Kellner in deutscher,
und von Professor Henry Morton in eng-
lischer Sprache gehalten. Nach dem Schluß
ter Ceremonien zogen die Vereine nach
Engel und Wolf's Farm, wo zu Ehren
des Tages angemessene Festlichkeiten ver-
anstaltet worden waren.

Senator Willia»« Pitt Fessenden.
Noch hat sich nicht das Grab über dem

Körper des Kriegsministers, Gen. Raw-
lins, geschlossen, und schon geht uns die
Kunde von dem am Mittwoch Morgen
erfolgten Ableben eine« der hervorragend-
sten Staatsmänner des Landes, des Se-
nator Fessenden von Maine, zu.

William Pitt Fessenden wurde ani 6.
Oktober 1800 in Boscawan, in New-
Hampshire, geboren. Sei» Vater, ein

hervorragender Advokat in Maine, und

mehrere Male Mitglied der Legislatur

Freibeits-Partei, ließ ihm eine sorgfältige
Erziehung angedeihen.

Er graduirte inBowdoin-College, Me.,

im Jahre 1823, studirte 4 Jahre laug die
Rechte und ließ sich im Jahre 1827 in
Bridgeton als Advokat nieder. Im Jahre
1829 siedelte er nach Portland über.

In seinem Beruf als Advokat erwarb
er "sich bald Ruf und eine ausgedebnte

Praxis. Im Jahre 1839 wurde er wieder
in die Legislatur gewählt und, obgleich
das Haus in der Majorität demokratisch
war, wurde er doch zum Vorsitzenden des

Cominittees für die Revision der Staats-
verfassung gewählt.

Im Jahre 1840 wurde er zum erste»
Mal in das RepräfentantenkauS des Con-
gresses von den Whigs gewählt.

Im Jahre 1842 wurde er wieder ge-
wählt, lehnte aber ab. Er war Mitglied

Im Jahre 1854 wählten ihn die Whigs
und Free Soil Demokraten in den Ver.
Staaten Senat. Im Jahre 1859 wurde
er, und zwar ohne formelle Nominalion,

zum ersten, und im Jahre IBK4 zum zwei-
ten Mal wleder gewählt.

Während aller dieser Jahre nahm er

an den Debatten im Congresse thätigen
Antheil und zeichnete sich in der Discus-

Im Juli 18K4 wurde er vom Präsiden-
ten Lincoln zum Finanzminister ernannt
und blieb in dieser Stellung bis zum Ende
des Etatsjahres. Seine Constitution war
jedoch zu schwach für die Arbeiten dieses
mühevollen Amtes, er resignirle deshalb
und kehrte in ten Senat zurück.

Herr Fessenden war jedenfalls einer der

fähigsten Mitglieder des Senats und na-

mentlich in finanziellen Fragen eine aner-
kannte Autorität. Sein Tod ist ein

schmerzlicher Verlust für das Land.

Washington, 10. Sept. Der Plästdent

1070 Million?» beliesen, so daß sie im
Jahre, das am 30. Juni d. I. zu Ende

dem zweiten Jahr des Krieges. Die Aus
gaben des Kriegsdepartement« in diesem

! Jahre betrugen nicht ganz BUj Millionen,

j im Jahre vorher dagegen 5129,000,000.

l in dem Jahre, das Ende Juni 1808 schloß,
überstiegen 830,000,000; im letzten Fis-
kaljahr betrugen sie an 23j Millionen.

> Die Ausgaben des
inents vermehrte» sich um 9 Mill., wäh-
rend die des Departements des Innern
von 828,000,000 auf 836,090,000 gestie-

Philadelphia, 13. Sept. Die Jndivi

ter 85000 Bürgschaft gestellt, um ibr künf-
tiges Erscheinen vor Gericht zu sichern.
Hamilton wurde zur Bürgschaftsleistung

Verhör der Untersnchungskaft überwiesen.
Die Aerzte berichten, daß Brooks' Zustand
sehr precär sei. und daß er jeden Augen-
blick sterben könne.

Einen würdigen Empfang hat der

berüchtigte Afhley, Grant's Gouverneur
in Montana, bei seiner Ankunft in Vir-
ginia City, der Hauptstadt des Territö-
rium«, gesunden. Sobald seine Ankunst
bekannt geworden, machte ihn, eine Depu-

tation ihre Auswartung und überreichte
! ihm die Jndignationsbeschlüssk, die auf

die erste Nachricht »on seiner Ernennung
gefaßt worden waren. In diesen Beschlüs-
sen wird die Ernennung eines so korrup-

ten Menschen als eine Beleidigung sür
das Volk des Territoriums erklärt.

Die Einwanderung in Minnesota
wird sür dieses Jahr die noch nicht dage-

wesene Höhe von 75,000 ?100,000 errei-

gegen 475,000 Seelen.
Die republikanische Convention von

Mississippi nominirte am 8. einstimmig
Richter Lewis Dent für Gourernör.

Ein furchtbarer Sturm fegte am

ten und richtete erschrecklichen Schaden
und großes Unheil an.

General Canby hat eine Proklama-
tion erlassen, wodurch er drei Wells- und

sechs Walker-Congreßleute sür gewählt
erklärt.

Avondale
Dem Versprechen in voriger Nummer!

Genüge leistend, geben wir in gedrängter
Kürze nochmals eine Uebersicht über die
schreckliche Katastrophe, welche sich am
Morgen des K. September in den, Avon-
dale Kohlenschacht ereignete.

Entstehung und Fortschritt des

Feuers.
Die einzige Einfahrt zum Schachte

führt aus einer Höhe von 237 Fuß in die
Grube hinab, von deren Boden aus die

Die 60?70 Fuß hohe Feuerfäule war

Nach mühevoller Arbeit gelang es endlich
um 5 Uhr Abends, das Feuer zu unter-

Krube.
Wahrend dieser Zeit construirte Herr

Kingsley, Baumeister der D., L.u.W.R.
R. Co., einen sogenannten Derrick (Auf-
zugsapparat) und gegen 0 Uhr war der-

Schacht hinab so weit es möglich war, um
die Beschaffenheit der Zuft zu prüfen. Als
man das Kästchen wieder heraufzog, war

Um 2 Uhr 55 Min. am Mittwoch Mor-

berichtete wie folgt: Sie waren die Plane
hinaufgegangen, jenseits welcher sie eine

> Barriere oder Verschlag sanden, gemacht

zweiter, ähnlicher Verschlag. Derselbe war

sast fertig, bis auf eine Oeffnung, groß
genug, um einen Mann einzulassen. An

auf diese Zahl beschränkt bleibt. Wir fin-

Namen: Geo. StackhauS, Jakob Moster,
Wm. Sink, William Noß, John Mäher,
Win. Wildrich u»d Wm. Spick.

wurden Särge requirirt und die Leichen,
nachdem sie identifizirt waren, hineinge-
legt. Die Idee, alle Opfer auf einem ge-
ineinschaftlichen Kirchhofe zu begraben und
ihre Ruhestätte durch ein kolossales Denk-

! mal zu bezeichnen, stieß aus Widerstand.
Von den Verunglückten waren 5V in
Scranton wohnhaft, zumeist von Hyde
Park, welche demgemäß am Donnerstag
und Freitag hierher befördert und unter

zahlreicher Begleitung begraben wurden.

Die Uebrigen fanden fast alle in Shupp'S

Kirchhof in Plymouth ihre letzte Ruhe-
stätte.

Die Feder ist zu schwach, um die Jam-

später bei der Beerdigung ereigneten, j

Stadt und Staat.

!VM"D»S?Scranton Wochenblatt" er-

scheint jeden Donnerstag und kostet jährlich K2.00
und halbjährlich Kl.oo, im Voraus zahlbar.

Anzeigen werten zu den festgesetzten Preisen
Gewvhnli che (temporäre) Anzeigen

Geschäftsleute, indem es Fünfer Bestreben

Lasit Euch registrircu!

Die nachbenanlten Herren sind als As-sessoren für die Stadt Scranton ernannt
und verpflichtet, die Nanien der Wähler in
Uebereinstimmung mit dem Gesetze einzu-

1. Ward?S. Osterhout.
2. ? E. Leach.
3. ? Patrick Colli»?.

0. ? John McDonough.
7. ? Edward O'Malia.
8. ? C. Wise.
0. ? W. P. Carling.

10. ? Adam Koch.
11. ? Theo. Hessinger.
12. ? John Shea.

im Union Park statt.

Zutritt. Eintritt für Nichtturner, 25 Cts.

S-ö" Im Falle Regenwetter eintritt,
wird das Preisturnen ohne weitere Notiz
am Samstag Nachmittag abgehalten.

Humboldt-Fest. Wie aus der be-
treffenden Ankündigung ersichtlich, hat die

Zweifel starken Absatz finden. Daß das

Fest ein gelungenes wird, dafür bürgen
die umfassenden Arrangements.

leger Herr S. Zickel, No. 10 Dey Street,

Billigkeit anbelangt, woyl kaum von lr-

bote" kostet 10 Cents, der ?illustrirte Ta-
schen-Kalender 25 und der ?illustrirte Za-

Velkaust.
Für Avondale.

Ein großes Weh' zieht durch das ganze

Feier geschehen könnte.

nung hin, daß eine starke Betbeiiung
aller Deutschen unserm Vorhaben ei-

z Im Austrage des Fest-Coinmittees -
Karl Friedr. Keller, Sekr.

'! Vermischtes. ?Herr John Zeidler
r subr am Montag Nackmittag wiederum

nack Missouri ab, wo seine Gegenwart
! dringend nothwendig war. Eine Ver-

" sammlung derjenige», welche Contralte

' an Verbesserungen sind, wird am nächsten
-! Montag Abend in Joh» Zeidlers Lokal -

j Richter John Reichard und Fami-
lie kehrten am vorletzten Samstag nach
mehr als zweijähriger Abwesenheit aus
Europa zurück. Sie erfreuen sich der be-

! sten Gesundheit.
Feuer. Ein kleines Lagerhaus der D.,

L. u. W, 3t. R. Co. gerieth am Montag
zwisckrn 12 und I Uhr in Brand und war
in kurzer Zeit zerstört. Verlust unbedeu- !
tend.

Die Miner arbeiten wieder allcnthal- !
ben, nur in Avondalc sind die Operativ- i

j nen eingestellt, und es ersordert 550,000
und die Arbeit mehrerer Monate, um die

i Reparaturen durchzuführen.

154 Waisen hinterlassen ; die Anzahl der

! Eno's Office in Plymouth stattfand,

> Gefahr auch von der unten im Schacht be-
. findlichen Feuerstätte droht. Die Furcht

, einer von oben kommenden Feuersgefahr

, wurde loses Heu durch den Schacht in die
. Mine gebracht. Der Zeuge Christopher

, Gavage konnte nicht sagen, ob bei solchen

Esse am Morgen des Unglückstages um
halb 7 Uhr angezündet. Uni drei Viertel

rung trennten, im Mittelpunkt nicht an-

? Das Verdikt der Jurv, welche die
Avondale-Kaiaftrophe untersuchte, lautet

. ebenfalls ihre Berechtigung gehört,

112 Der Mildthätigkeit hat dieses gräß-
. liche Unglück ein weites Feld der Wirk»

i Freitag, - 811.208.50
Samstag, ... 10,250.00
Montag, - - 2Z.858.00

' Dienstag. > - . 16.364 00
Mittwoch, - - 30,565.10

"

? Der hiesige bat m

Die erste Lieferung des deutsch-

(New-Zlork, bei Friedrich Gerhard, Post-
Bor 4001), welche soeben - am I. Sep-

> baus'schen Conversations Leriko» noch in

(Abet, Abut u> s, w.) erklären Ausdrücke

wird. Der Plan des Werkes in Bezieb-

deutlich indem Artikel Abyssinie».?Wäh

bi« zur Mitte des Jahres 1309 mit beson-

ntsten zeigt, daß bei Bebandlung der die
amerikanische Politik betreffenden Artikel,
Gründlichkeit, Vollständigkeit, Objectivi- !
tät und Unparteilichkeit angestrebt wird.
Ein Artikel über Abendmahlsgemeinschaft

behandelt eine Streitfrage, welche seit
mit Lebhaftigkeit verhandelt wird. Artikel
wie Aachen zeigen, daß die Ccnsusse Euro-

land erschienenen Werke dieser Art. Eine
Reihe von Artikeln, wie Abdikation, Ab
geordnete, Abstimmung u. s. w. beziehen

Abd-el-Kader, Aalt Pascha u. f. w.) und

zusein. /

Deutsche zu finden sein, die sich dieses
Werk nicht angeschafft hätten Das Werk
ist durch alle Buckbändler und Zeitungs-

Das Werk hat bereits eine bestellte
Auflage von 38,000 Exemplaren erreicht.

Wiederholt begegnen wir in repu-
blikanischen Zeitungen der Angabe: ?Die
Deutschen in Luzerne County haben Pak'
ker über Bord geworfen und sich für Geary
erklärt." Die Deutschen in Luzerne
County habe» nichts derartiges gethan;
denn wenn sie auch mit dem demokratische»
County-Ticket im höchsten Grade unzu-
frieden sind und dessen Niederlage wün-
schen, so ist es doch absurd, anznnebmen,
daß sie den Kaitwassersimpcl Hans Geary
einem Manne wie Packer vorziehen wür-
de», den selbst anständige Republikaner
als ein verächtliches Werkzeug radikaler
Schwindelbanden tennnziren.

Ein Wettrennen (Race) wird am

nächsten Montag, Dienstag und Mittwoch
auf der hiesigen Rennbahn (am Wege nacb
Providence) abgehalten. Herr I. Robin-
so» hat die Bar innerhalb de- Rennbahn
übernommen.

SV" Nähmaschinen zu verkaufen
oder zu vermiethen bei Blake u. Co., 322
Lackawanna Avenue. Scranton, Pa.'Un-

! fere Bedingungen lind liberaler, als sie
irgend Jemand sonst stellen kann. 459

i Bei Gelegenheit des Pferde-Wett-
laufens von Montag bis Donnerstag wird
Herr F. Locher Vorbereitungen treffe», um
die voraussichtlich zahlreichen Besucher je-!
derzeit mit warmen und kalten Speisen i
regaliren zu können. Andere Erfrischun-
gen von bester Qualität ebenfalls vor-
räthig.

sungSwort: ?StämpS." !
Alle diejenigen, weiche ein Interesse

daran haben, daß die Bountyfrage vor die >

Eine Loge de» U. O. dcr R. M.

Wochen gebildet und bereits ihren Char-

cS" Die Firma Keller und Co. führt

hier fort nnd hat sich durch pünktliche und
billige Bedienung eine große Kundschaft
nicht allein unter den biesigcn Bürger»

kal ist in No 105 Franklin Avenue, nabe
dem Depot, woselbst sie eine reiche Aus-
wahl von Pserdegeschirren, Sätteln, Peit-
schen, Netzen und alle in ihr Fach einschla-
genden Arbeiten halten. (1659)

?Am vorletzten Dienstag Morgen
wurden die Allentown Eisenwerke in Ai

den beträgt 8300,000. Tausend Menschen

Blech- un? Eisenwaare». Nägel; serner l
Gas- und Wasser-Einrichtung, Dachbedeck i
ung »c., bei den Gebr. Leonard, gegenüber s
dem Courthause Scranton. 25mz!> >

Humboldt-Feier.
GroßesConcertundßall.
Dienstag Abend, de» 21. Scpt. 1869,
Zur Feier von Alexander v. Humboldt's ItWjährigem Geburtstage,

Ein großes

Dsm! K Instrumental Koncert,

Glänzender Fe st-Ball.

Mller's Zillicr Cornet A ötring Land

clor IZiritritts-Xartoii, 5» Oents a ?ors»u.

Zur zahlreichen Bcibciligung ladet böflichst ein -
Im Auftrage des Fest-i!oi»n»'ttee!

Eh. Fr. Keller, Sekretär.

braucht, so kauft den unzerstörbaren, unge-
lötheten Kessel mit Kupferboden, der nie
rostet und nach meiner Ansicht der beste ist,

lig. Mebr. Leonard, gegenüber dem Court-
Hause, sind die Agenten. 25mz9

Das einzige republikanische Blatt in
Memphis, Tenntssee, die Evening Post, ist
eingegangen, da demselben von Gouver-

A v »i A u S l a n d.
' König Victor Emanuel hat auf An-

träge, die ihm in Bezug auf die eventuelle
Wahl seines zweiten Sohnes, des Herzogs

' von Aosta, zum Könige von Spanien ge-

> werde nur dann annehmen, wenn er durch
freie und einniüthige Wal'l der CorteS
berufen würde.

Verläßliche Wiener Privatbriefe stel-
len in Abrede, daß Graf Beust gerade

> jetzt die Auszeichnung des goldenen Vlie-
' Bes zu Theil geworden sei, wie dies nach
, Berlin gemeldet worden war. Graf Beust
I kann überhaupt als Protestant nicht Rit-

seph kein ganz ungetrübtes mehr sei, so
zwar, daß die Beust'fche Depesche vom 14.
August in ihrem versöhnlichen Tone als

Ende August sollte in München Ri-

sind. Vier Bilder sollen insbesondere da«

Höchste leisten, was Phantasie und Kunst
in der Decorations-Malerei bieten kön-
nen. Das erste Bild zeigt die Tiefen des
Rheins, die ganze Bühne vom Podium
bis zur Decke hinauf bildet eine Wogemasse
mit Felsenriffen, schwankenden Wasser-

lungenschatz bedeckt, schwimmen und sin-
gen die Töchter des Rheins. Das zweite
Bild zeigt die Gölterburg am Rhein auf
einer Panoramawand von ILO Fuß Breite
und 60 Fuß Höhe und im Transparent

behandelt, um ein zauberisches Licht der

hergestellt sein.
Madrid. 13. Sept. Der Jmparcial

nothwendig sei.
Em Theil der für Euba bestimiiten

Verstärkungen sind beute von Barcelona

In den Minen von Monterad bei
Firminy (Loire) fand am 24. August eine
furchtbare Explosion statt. Nach der letz-
ten Depesche hatte man 14 Todte und 6
Verwundete aufgefunden.

Die russische» «?stseeprovin,e» und
die deutsche Nationalität.

Der ?Baltimore Wecker" theilt einen
Auszug aus einem Privatbries eines Deut-

Ostprovinzen bereist hat. Dieser Ärief

seit dem Jahre 6» einen
neuen Impuls erhalte» hat, eine Thal-
sache, welche der Spekulation die Perspek-
tive auf einen zukünftigen russisch-deut-
schen Konflikt eröffnet. Der erwähnte


